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Landeshauptstadt

MUnchen

Terminhinweise fur Medien

Wiederholung

Samstag, 15. Oktober, 19 Uhr, Mehrzweckhalle der Gemeinde Sauer-
lach, Am Otterloher Feld 2, Sauerlach

Stadtrat Tobias Ruff (Fraktion ODP/Miinchen-Liste) spricht in Vertretung des
Oberblrgermeisters GruRworte bei der Hege- und Naturschutzschau des
Landkreises und der Landeshauptstadt Mdnchen flr das Jagdjahr 2021/22.

Wiederholung

Samstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr, Miinchner Golfclub, Zentralland-
strafRe 40

Der Referent fUr Arbeit und Wirtschaft, Clemens Baumgartner, spricht als
Schirmherr des Benefizgolfturniers zugunsten des Minchner Beschafti-
gungs- und Qualifizierungsprogramms (MBQ) ein GruRwort und nimmt
gemeinsam mit der Vizeprasidentin des Munchener Golfclubs e. V., Clau-
dia Bachmair-Vogl, die Ehrung der Sieger*innen vor. Der Reinerlds aus dem
Turnier fliel3t 2022 dem Sozialen Betrieb KontakTee zu, der psychisch er
krankte Personen qualifiziert und beschaftigt. Das Golfturnier findet ganzta-
gig auf der Anlage in Thalkirchen statt.

Wiederholung

Samstag, 15. Oktober, 22 Uhr, Muffatwerk, Zellstral3e 4

Stadtrat Lars Mentrup (SPD/Volt-Fraktion) spricht in Vertretung des Ober
blrgermeisters Grul3worte zum DigitalAnalog Festival 2022. Das Audio Vi-
deo Art Festival wird vom Kulturreferat der Stadt Minchen unterstitzt.

Wiederholung

Sonntag, 16. Oktober, 12 Uhr, Theater Hoch X, EntenbachstralRe 37
Verleihung der Forderpreise fur Tanz und Theater der Landeshauptstadt
MUnchen an Moritz Ostruschnjak (Preistrager Tanz 2020), Ceren Oran
(Preistragerin Tanz 2022) und Traummaschine Inc. (Preistrager*innen The-
ater 2022) durch Stadtrat David SUf3 (Fraktion Die Grinen — Rosa Liste)

in Vertretung des Oberburgermeisters. Die Urkunden werden Uberreicht
durch Kulturreferent Anton Biebl. Die Laudationes halten Carmen Kovacs,
Simone Schulte-Aladag, Sybille Peters u.a.. Die Veranstaltung findet mit ge-
ladenen Gasten statt.

Achtung Redaktionen: Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail an
darstellendekunst@muenchen.de.
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Wiederholung

Montag, 17. Oktober, 15 Uhr, Marienplatz

Stadtrat Fabian Ewald (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAHLER)
spricht in Vertretung des Oberblrgermeisters GruRworte beim Standkon-
zert des Gebirgsmusikkorps der Bundeswehr. Unter dem Motto ,Versoh-
nung Uber den Grabern — Arbeit flr den Frieden” wirbt das Konzert fir die
Unterstltzung der Kriegsgraberflirsorge.

Wiederholung

Montag, 17. Oktober, 17 Uhr, Isarphilharmonie, Hans-PreiBinger-Str. 8
Festveranstaltung zur 75-Jahr-Feier der MUlnchner Bezirksausschisse. Es
sprechen Oberblrgermeister Dieter Reiter, Blrgermeisterin Verena Dietl
und Sibylle Stéhr, Vorsitzende des Bezirksausschusses 8 (Schwanthaler
hohe). Die Veranstaltung ist fir geladene Gaste.

Achtung Redaktionen: Fur die Teilnahme ist eine Akkreditierung bis Mon-
tag, 17. Oktober, 12 Uhr, per E-Mail an presseamt@muenchen.de erforder-
lich. Es wird empfohlen, bei der Veranstaltung durchgéangig eine FFP2- oder
OP-Maske zu tragen.

Wiederholung

Montag, 17. Oktober, 18 Uhr, Literaturhaus Miinchen, Salvatorplatz 1
Blrgermeisterin Verena Dietl Gberbringt zur Jubilaumsfeier ,,50 Jahre
MUunchner Bildungswerk e.V." das Grufdwort der Landeshauptstadt Mun-
chen fur den deutschlandweit groRten Trager der katholischen Erwachse-
nenbildung und wichtigen Teil der Minchner Bildungslandschaft.

Die Blrgermeisterin nimmt ab 18.30 Uhr an der Veranstaltung teil.

Dienstag, 18. Oktober, 14.30 Uhr, Rathaus, Ratstrinkstube
BlUrgermeisterin Katrin Habenschaden zieht eine Zwischenbilanz von
.nheolT”, dem Programm zur Modernisierung der stadtischen IT.

Dienstag, 18. Oktober, 17 Uhr, IMAL-Halle, Kreativquartier, Schwe-
re-Reiter-StraRe 2

Blrgermeisterin Katrin Habenschaden spricht im Rahmen der Gltesiegel-
verleihung des Projektes IMAL (International Munich Art Lab) Laboratorium
ein GruRwort. Das Projekt beschéaftigt sich mit der Vereinbarkeit von Ju-
gendarbeit, klinstlerischer Arbeit und beruflicher Qualifikation. Das Projekt
IMAL Laboratorium bietet berufliche Qualifizierung und kiinstlerische Pro-
duktionen in den Fachbereichen Bildende Kunst und Neue Medien.
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Mittwoch, 19. Oktober, 11 Uhr, Hanauer StraRe 20

Schlissellbergabe fur weitere 118 SWM Werkswohnungen in Moosach
mit OberbUlrgermeister Dieter Reiter, Werner Albrecht, SWM Geschéafts-
fUhrer Personal, Immobilien, Bader, und Dr. Bernhard Boeck, Leitung SWM
Immobilien. Eine Besichtigung des Gelandes und ausgewahlter Wohnun-
gen schlief$t sich an.

Achtung Redaktionen: Anmeldung vorab bitte per E-Mail an
presse@swm.de oder per Telefon unter 2361-5042.

Mittwoch, 19. Oktober, 15 Uhr, Schwere-Reiter-StralRe 35
Oberbirgermeister Dieter Reiter spricht Gruf3worte beim Richtfest eines
neuen Studentenwohnheims. Das Studentenwerk Minchen errichtet dort
ein modernes Wohnheim in Holzbauweise.

Mittwoch, 19. Oktober, 17 Uhr, Festsaal im Alten Rathaus

Die Koordinierungsstelle fir gleichgeschlechtliche Lebensweisen der Lan-
deshauptstadt Minchen ladt ein zur Veranstaltung ,, Miinchen — die Stadt
fur LGBTIQ*". Blrgermeisterin Katrin Habenschaden spricht ein Gruf3wort.
Anlass flr die Feier ist der hundertste runde Tisch zur Gleichstellung von
LGBTQI* und das 20-jahrige Bestehen der Koordinierungsstelle. Professo-
rin Dr. Maria do Mar Castro Varela halt den Fachvortrag.

Mittwoch, 19. Oktober, 18 Uhr, Munich Urban Colab, Freddie-Mer-
cury-StralRe 5

Die ReDI School of Digital Integration Minchen feiert ihr funfjahriges
Jubilaum. Sophie Jonke, Leiterin der ReDI School MUnchen, begrtidt die
Gaste, im Anschluss halt Clemens Baumgartner, Referent flr Arbeit und
Wirtschaft, ein Grufdwort. Themen werden die Erfolge der gemeinnUtzigen
Coding- und Computerschule sein sowie der Ansatz, durch Innovation,
Digitalisierung und Diversitat dringend gesuchte IT-Fachkrafte fir den Wirt-
schaftsstandort Mdnchen zu sichern. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Um Anmeldung wird gebeten unter https./t1p.de/ReDI-School.

(Siehe auch Meldungen)

Mittwoch, 19. Oktober, 18 Uhr, Ausbildungshotel St. Theresia,
HanebergstralRe 8

Stadtrat Tobias Ruff (Fraktion ODP/Miinchen-Liste) spricht in Vertretung
des Oberblrgermeisters GruRworte bei der Festveranstaltung ,,200 Jahre
Bayerische Gartenbaugesellschaft e.V. Minchen”.

Rathaus Umschau
14.10.2022, Seite 4



Landeshauptstadt
A Minchen

Mittwoch, 19. Oktober, 19 Uhr, Museum Villa Stuck, Prinzregenten-
stral3e 60

Er6ffnung der Ausstellung ,, Dayanita Singh. Dancing with my Camera”
mit Grufworten von Stadtrat Dr. Florian Roth (Fraktion Die Grinen — Rosa
Liste) in Vertretung des Oberblrgermeisters. Michael Buhrs, Direktor des
Museums Villa Stuck, halt eine kurze BegrtRung. Dr. Helena Perefa und
Dr. Sabine Schmid, Kuratorinnen der Ausstellung, geben eine Einflhrung in
das Thema.

Achtung Redaktionen: Pressekonferenz zur Ausstellung am Mittwoch,
19. Oktober, 11 Uhr.

(Siehe auch unter Meldungen)

Mittwoch, 19. Oktober, 19 Uhr, Gasteig Sendling HP 8, Saal X,
Hans-PreiBinger-Straf3e 8

Verleihung der Stipendien und der Leonhard und Ida Wolf-Gedachtnispreise
in den Bereichen Bildende Kunst und Musik mit Stadtrat Professor Dr. Jorg
Hoffmann (Fraktion FDP BAYERNPARTEI) in Vertretung des Oberbirger-
meisters und Kulturreferent Anton Biebl.

Ausgezeichnet werden mit den Stipendien fur Bildende Kunst Clara Laila
Abid Alsstar; Jonghoon Im, Kalas Liebfried, Janina Roider, Patrik Thomas
und Giulia Zabarella, mit den Stipenden fir Musik Café Unterzucker, Shu-
teen Erdenebaatar, Nils Kugelmann, das Sonic Art Collective, Kai Wang-
ler-Helbig und Hannah Weiss sowie mit dem Leonhard und Ida \Wolf-Ge-
dachtnispreis fur Bildende Kunst Maria Margolina und fur Musik Gerrit
lllenberger. Moderiert wird die Preisverleihung von Ulrich Habersetzer
(Bayerischer Rundfunk). Die Veranstaltung findet mit geladenen Gasten
statt.

Achtung Redaktionen: Eine Anmeldung ist erforderlich unter
presse.kulturreferat@muenchen.de.

(Siehe auch unter Meldungen)

Wiederholung

Samstag, 22. Oktober, 12.30 Uhr, Sendling-Westpark

Bundeskanzler Olaf Scholz besichtigt mit Oberblrgermeister Dieter Reiter,
Blrgermeisterin Verena Dietl und Stadtbauratin Prof. Dr. (Univ. Florenz) Eli-
sabeth Merk die stadtischen mit dem Qualitatssiegel ,,Nachhaltiger \Woh-
nungsbau” ausgezeichneten Plus-Energie-Hauser sowie Minimalhauser.
Es handelt sich dabei um Projekte der GWG Miunchen, Uber die deren Ge-
schaftsfihrer Armin Hagen bei einem Rundgang informiert. Im Anschluss
findet ein gemeinsames Gesprach mit der Vorsitzenden des Mietervereins
Mdunchen, Beatrix Zurek, und Mieter*innen der Wohnanlage in vertrauli-
cher Umgebung statt, bevor offentliche Abschlussstatements seitens des
Bundeskanzlers und der Landeshauptstadt Mtnchen abgegeben werden.

Rathaus Umschau
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Im Anschluss an den Termin stehen die Vertreter*innen der Landeshaupt-
stadt MUnchen fir ein Interview zur Verfligung.

Achtung Redaktionen: Der Termin ist fur Bild- und Tonaufnahmen ge-
eignet. Den konkreten Treffpunkt sowie weitere Informationen erhalten
Sie nach einer unbedingt erforderlichen Anmeldung (Name, Vorname,
Geburtsdatum, Geburtsort, Medium, Funktion) bis Dienstag, 18. Oktober,
16 Uhr per E-Mail an presse.plan@muenchen.de.

Meldungen

Wiedereroffnung der Impf-AuRenstelle im Kreisverwaltungsreferat
(14.10.2022) Die Stadt MUnchen bietet ab Dienstag, 18. Oktober, wieder
dauerhaft Corona-Schutzimpfungen im Kreisverwaltungsreferat (KVR),
Ruppertstrafde 11 (1. Stock, Zimmer 11.105) an zwei Tagen in der \Woche an.
Jeweils dienstags und donnerstags ist von 10.30 bis 13 Uhr und von 13.30
bis 17.30 Uhr ein Arzteteam in dieser AuRenstelle des Impfzentrums Miin-
chen vor Ort und nimmt Impfungen vor. Wie auch in den anderen stadti-
schen Impfstellen im Gasteig, am Marienplatz und im Olympia-Einkaufs-
zentrum werden Grundimmunisierungen sowie Auffrischungsimpfungen
(,,Booster”) auch mit den an die Omikron-Variante angepassten Impfstof-
fen angeboten.

Gesundheitsreferentin Beatrix Zurek: ,,Es freut mich sehr, dass wir den
MUunchner*innen angesichts der erfreulichen Zunahme der Impfzahlen

ein weiteres niederschwelliges Angebot im KVR machen konnen. Die
Corona-Pandemie ist noch nicht vorbei und ich rate allen Blurger*innen:
Uberprifen Sie Ihren Impfstatus und nutzen Sie zum Beispiel einen Behor
dengang im Kreisverwaltungsreferat flr eine Boosterimpfung. Die Wirk-
samkeit einer Impfung lasst mit der Zeit nach, eine Auffrischimpfung bietet
einen guten Schutz gegen eine schwere Corona-Erkrankung.”
Blrger*innen, die sich gegen das Corona-Virus immunisieren lassen moch-
ten, kénnen sich ohne vorherige Anmeldung impfen lassen. Zur Impfung
ist ein gUltiges Ausweisdokument mitzubringen (Personalausweis oder Rei-
sepass) sowie — falls vorhanden — der gelbe Impfpass und der Nachweis
der bisherigen Impfungen mit QR-Code.

Weitere Informationen zum Thema Impfungen finden sich unter
http.//www.muenchen.de/corona.

Andrej Kurkow erhélt den Geschwister-Scholl-Preis 2022
(14.10.2022) Der Geschwister-Scholl-Preis 2022 wird an den Schriftsteller
Andrej Kurkow, einer der bekanntesten Romanciers und politischen Intel-
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lektuellen der Ukraine, fir sein ,Tagebuch einer Invasion” vergeben. Uber
die Vergabe des mit 10.000 Euro dotierten Preises haben am 13. Oktober
der Kulturausschuss des Stadtrats und der Vorstand des Borsenvereins
des Deutschen Buchhandels — Landesverband Bayern e. V. beschlossen.
Mit dem in diesem Jahr zum 43. Mal vergebenen GeschwisterScholl-Preis
wird jahrlich ein Buch ausgezeichnet, das von geistiger Unabhangigkeit
zeugt und geeignet ist, burgerliche Freiheit, moralischen und intellektuel-
len Mut zu fordern und dem verantwortlichen Gegenwartsbewusstsein
wichtige Impulse zu geben.

Auszug aus der Jurybegriindung:

.Zwei Wochen nach dem Angriff Russlands auf die Ukraine notiert Andrej
Kurkow in seinem ,Tagebuch einer Invasion’: ,Mich schaudert es dabei, die
folgenden Worte niederzuschreiben, aber ich werde es trotzdem tun: Die
Ukraine wird entweder frei, unabhdngig und europdisch sein, oder es wird
sie tiberhaupt nicht mehr geben.’

Der Schriftsteller Andrej Kurkow, einer der bekanntesten Romanciers und
politischen Intellektuellen der Ukraine, hat es sich zum Ziel gesetzt, gegen
das weitverbreitete Unwissen liber Geschichte und Kultur der Ukraine,
auf das er in den westlichen Gesellschaften stél3t, anzukampfen. Er will
aufklaren liber die komplizierte und leidvolle Viergangenheit und Gegenwart
dieses multiethnischen und multikulturellen Landes.

Andrej Kurkow wurde 1961 in Sankt Petersburg geboren, seit seiner
Kindheit lebte er in Kiew, der Stadt, aus der er durch den Krieg vertrieben
wurde. Das Spannungsverhéltnis zwischen der russischen und der ukraini-
schen Sprache und Kultur, das er in seinem ,Tagebuch’ vielfach reflektiert,
pragt auch seine eigene Existenz als ukrainischer Autor, der seine Romane
und fiktionalen Texte in seiner Muttersprache Russisch schreibt.

Mit Andrej Kurkows , Tagebuch einer Invasion” wird ein Werk ausgezeich-
net, das zugleich als eindringliche Chronik wie als kritische Reflexion einer
politischen und zivilisatorischen Katastrophe zu lesen ist. Das Buch setzt
bereits Monate vor dem russischen Angriff ein und legt in persénlichen
Aufzeichnungen sowie ldngeren essayistischen Passagen ein bewegen-
des Zeugnis davon ab, was in der Ukraine geschieht. Auch wenn Kurkow
notiert, dass ihm ,schon ldngst die Worte flir das Grauen ausgegangen’
seien, wirft er einen genauen Blick darauf, wie der Krieg das Leben der
Menschen verédndert. Nicht zuletzt im Nachdenken (iber die eigene Fami-
liengeschichte fiihrt Kurkow einem zudem die lange Unterdriickungsge-
schichte der Ukraine vor Augen, die von zahlreichen Deportationen und
Zwangsvertreibungen gekennzeichnet ist und dennoch eine nun bedrohte
politische Tradition des Individualismus und der Liberalitdt hervorgebracht
hat, die Freiheit héher bewertet als Sicherheit und 6konomische Stabilitat.”

Rathaus Umschau
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Die Verleihung des Preises ist am Montag, 28. November, mit geladenen
Gasten geplant.

Die ausfuhrliche Jurybegriindung, die Besetzung der Jury und weitere In-
formationen sind abrufbar unter www.geschwister-scholl-preis.de.

Tukan-Preis der Landeshauptstadt Miinchen fir Martin Kordi¢
(14.10.2022) Der diesjahrige Tukan-Preis wird an Martin Kordi¢ fur sei-

nen Roman ,, Jahre mit Martha"” vergeben. Der mit 8.000 Euro dotierte
Tukan-Preis zeichnet jahrlich eine sprachlich, formal und inhaltlich heraus-
ragende literarische Neuerscheinung aus. In die Auswahl kommen alle
belletristischen Veroffentlichungen von Munchner Autorinnen und Auto-
ren. Uber die Vergabe beschloss der Kulturausschuss am 13. Oktober auf
Empfehlung einer Jury. Zur Diskussion standen in diesem Jahr insgesamt
54 Blicher, die von der Jury in fUnf Sitzungen besprochen und bewertet
wurden.

Jurybegriindung:

. Ein Buch, das man langsam lesen will, damit es ldnger hélt. Oder gleich
zweimal. Man folgt Jimmy, der eigentlich Zeljko hei3t, und Martha, die
Grenzen (berschreitet und dabei nie zudringlich wird. Martin Kordic erzahlt
nicht nur die Geschichte einer Liebe, sondern viele Geschichten parallel:
von einem Jungen, der im Flur hinterm Vorhang auf einem Sofa schléft und
aus dem Altpapier anderer Leute Wissen saugt. Von einem Jungen, der
die Grenzen seiner Herkunft mit sanfter Entschiedenheit sprengt, nie naiv,
sondern mit ungeheurer Souverénitat. Kordic erzdhlt von Martha, die sei-
nem Zauber erliegt. Von Zeljkos GroBmutter, die so weise ist wie ihr Enkel.
Scheinbare Nebenfiguren zeichnet er mit einer Plastizitat, die mit wenigen
Strichen auskommt und dabei konkrete Persénlichkeiten erschafft. Als Le-
ser lernt man viel: liber Beerdigungsriten in der Herzegowina, (iber gewiss
nicht einzigartige Situationen an der Hochschule, liber die Gepflogenheiten
auf dem Autoschwarzmarkt zwischen Deutschland und dem Balkan. Man
erinnert sich an den eigenen Segelkurs und an die Knotentibungen,; und
man weils wieder, warum Michael Jackson nie stirbt. Martin Kordi¢ hat mit
Zeljko eine Figur erfunden, die man ab dem ersten Satz ins Herz schlief3t.
Kordi¢s Sprache ist nur scheinbar schlicht, dabei vielschichtig und still wie
tiefes Wasser. Die Dramaturgie ist unaufdringlich klug und spiegelt Zeljkos
Sicht auf die Welt: Rickblenden und Reflektionen fiihren in eine Gegen-
wart, in der das Schlimmste und Schonste (iberstanden ist und in ruhige
Zuversicht miindet. Zeljko ist erwachsen geworden. ,,

Martin Kordi¢, 1983 in Celle geboren und in Mannheim aufgewachsen, lebt
in MUnchen und arbeitet als Lektor. Flr seinen ersten Roman ,Wie ich mir
das Gllck vorstelle” wurde er mit dem Adelbert-von-Chamisso-Forderpreis
und der Alfred-Doblin-Medaille ausgezeichnet.

Rathaus Umschau
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Weitere Informationen zum Preis sind zu finden unter www.muenchen.de/
literatur.

Arbeitsstipendien fur Miinchner Autor*innen 2022

(14.10.2022) Alexandra Blochl und Jovana Reisinger erhalten die diesjahri-
gen Arbeitsstipendien fir Mlnchner Autor*innen der Stadt Minchen. Die
mit jeweils 8.000 Euro dotierten Arbeitsstipendien werden jahrlich fur lite-
rarische Projekte an Minchner Autor*innen vergeben, die sich mit ihrem
Werk bereits literarisch ausgewiesen haben und im Literaturbetrieb in Er
scheinung getreten sind. Uber die Vergabe beschloss der Kulturausschuss
in seiner Sitzung am 13. Oktober auf Empfehlung der Jury.

Ausziige aus den Jurybegriindungen:

Alexandra Bléchl fiir ihr Prosaprojekt ,,Marie aus dem Meer”

. Die 27-jahrige Vida Goudie lebt zeit ihres Lebens auf einer kleinen Insel
im Norden. Wahrend ihr élterer Bruder Zander die Insel langst gen Stadt
verlassen hat, hinterfragte Vida ihr eintoniges Leben nie. Bis Marie Quill in
die Nachbarschaft zieht. Die 29-Jahrige verkérpert alles, was Vida nicht ist:
Unabhéngig und frei lebend wie denkend, kiimmert sie sich nicht um das
Gerede der rund 50 Inselbewohner*innen.

Das Setting und der Plot lassen einen eher leichteren Unterhaltungsroman
vermuten. Tatséchlich geht es in ,Marie aus dem Meer’ um mehr. Es geht
um Korperlichkeit und Scham, um die Enge eines vorgefertigten Lebens,
um Rivalitdt unter Geschwistern und die Folgen einer existenziellen Verun-
sicherung. Mit grol3er Sorgfalt untersucht Alexandra Blochl, wie tief eine
bis dato fremde Lebensweise die eigene unhinterfragte erschlittern kann.
Sie lotet die damit verbundenen ambivalenten Geflihle aus und zeigt, wozu
der Mensch im Extremfall fahig ist.

Alexandra Blochl wurde 1969 in Wuppertal geboren und lebt als freie Auto-
rin in Vaterstetten bei Miinchen. Unter ihrem Geburtsnamen Alexandra Pilz
und dem Pseudonym Lea Coplin verdffentlichte sie ab 2013 Jugendromane
sowie ab 2018 als Anne Sanders mehrere (Liebes-)Romane. Mit dem Ar
beitsstipendium mdchte die Jury die Autorin ermutigen, unter ihrem Klar-
namen ein neues Kapitel in ihrer schriftstellerischen Arbeit aufzuschlagen.”
Jovana Reisinger fiir ihren Erzahlband

~GroBes Zucker Sahne Dilemma”

.Jovana Reisingers Geschichten kreisen um das Thema einer patriarchalen
Gesellschaft, in der tradierte Rollenzuschreibungen, neoliberale Verspre-
chen und kapitalistische Druckmechanismen die Gegenwart ihrer Figuren
prdgen. Dabei geht es hdufig um Liebe, um Kérper und Sehnsucht, aber
auch um Schmerz, Wut und das Verstreichen von Zeit. So auch in ihrer Ge-
schichte ,Zur schénen Aussicht, in der eine Frau, deren beruflich erfolgrei-
cher Mann sténdig aul3er Haus ist, ihre Schénheit in einer exklusiven Pent-
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house-Wohnung in Peking pflegt und eines Tages auf ratselhafte Weise aus
ebendieser Wohnung verschwindet. Wie Reisinger hier in Anspielung auf
den Pygmalion-Mythos die Geschichte auf ungeahnte Hohen treibt, flhrt
nicht nur zur fulminanten Pointe innerhalb der Erzahlung, sondern macht
diese zu einem Juwel im ganzen Band, der insgesamt 15 Kurzgeschichten
umfassen soll.

Die 1989 in Mdnchen geborene Autorin, Regisseurin und bildende Kiinst-
lerin deblitierte 2017 mit ihrem Roman ,Still halten, der 2018 mit dem Bay-
ern 2-Wortspiele-Preis, einem Aufenthaltsstipendium im LCB sowie 2019
mit einem Aufenthaltsstipendium des Goethe Institut China ausgezeichnet
wurde. |hr zweiter Roman ,Spitzenreiterinnen’ war 2021 f(ir den Bayeri-
schen Buchpreis nominiert.”

Weitere Informationen zu den Arbeitsstipendien (u.a. Besetzung der Jury)
sind abrufbar unter www.muenchen.de/literatur.

Stadt fordert Programme kultureller Bildung

(14.10.2022) Der Kulturausschuss des Stadtrats hat Uber die Vergabe von

insgesamt 450.000 Euro fUr sieben langerfristig angelegte Projekte und

Programme der kulturellen Bildung im Zeitraum 2023 bis 2025 entschie-

den. Mit dieser Mittelzusage Uber einen Zeitraum von drei Jahren kann

eine nachhaltige, qualitatvolle Entwicklung beteiligungsorientierter Kul-
turangebote realisiert werden.

Bdrgermeisterin Katrin Habenschaden: , Kulturtechniken erlernen ist be-

reits fUr die Kleinsten wichtig: malen, zeichnen, singen, tanzen, werken.

Wer eine grolRe Bandbreite kreativer Ausdrucksformen kennt, erfahrt sich

selbst und kann sich anderen mitteilen. Das gilt bis ins hohe Alter. Daher

soll kulturelle Bildung allen zuganglich sein.”

Kulturreferent Anton Biebl: ,, Kulturelle Bildung starkt! Selbstbewusstsein

erwachst aus der Kenntnis der eigenen Fahigkeiten und Bedurfnisse.

Manche Talente muss man erst entdecken. Die von uns gefdrderten Pro-

gramme setzen hier an. Oft spielerisch, aber auch hilfreich, ohne lediglich

nutzenorientiert zu sein.”

Folgende Initiativen werden 2023 bis 2025 gefordert:

- Berufsverband Bildender Klnstlerinnen und Kinstler Minchen und Ober
bayern e. V. fur , Kinder treffen Kinstler*innen und KUNST KOMMT in die
KLASSE"” — 67500 Euro

- democraticArts gGmbH fur ,democraticArts-Workshops” — 75.000 Euro

- Impro macht Schule e. V. fur ,,Future Learning- Nachhaltige Bildung durch
Impro” — 75.000 Euro

- Initiative Ausstellungspark GbR72 fir ,The Ultimate Caregivers Playlist” —
70.030 Euro

Rathaus Umschau
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- Farberei und Késk- Kreisjugendring Minchen Stadt fiir , O Werkstatt
— Do konn j6 jodo*r kommon — Kunstort.Labor.Begegnungsraum™ —
75.000 Euro
- Kunstzentrat e. V. fur ,Be Part!” — 75.000 Euro
- Musik zum Anfassen e. V. fur ,Minchner Klang(g‘)schichten II" —
13.000 Euro
Die geforderten Projekte Uberzeugen hinsichtlich der konzeptionellen und
strategischen Weiterentwicklung von kultureller Teilhabe der jeweiligen
Zielgruppen. Es handelt sich um beispielgebende Kooperationen an der
Schnittstelle von Kultur, Bildung und Sozialem. Sie fordern Selbstbestim-
mung und kreatives Gestalten von Menschen aller Altersgruppen.
FUr die Dreijahresforderung waren 22 Antrage von erfahrenen Akteur*in-
nen, Vereinen bzw. Initiativen der Kulturellen Bildung eingegangen. Das
Kulturreferat, das Referat fur Bildung und Sport und das Sozialreferat hat-
ten sie gemeinsam gesichtet und dem Kulturausschuss des Stadtrats eine
Forderempfehlung unterbreitet.

Stipendien in den Bereichen Bildende Kunst und Musik vergeben
(14.10.2022) Die Stadt untersttitzt junge Kunstschaffende und ihre Arbeits-
vorhaben mit jahrlich vergebenen Stipendien in den Bereichen Musik und
Bildende Kunst: In diesem Jahr werden im Bereich Bildende Kunst Pro-
jekte von Clara Laila Abid Alsstar, Jonghoon Im, Kalas Liebfried, Janina Roi-
der, Patrik Thomas und Giulia Zabarella geférdert. Die Stipendien flr Musik
werden an Café Unterzucker, Shuteen Erdenebaatar, Nils Kugelmann, das
Sonic Art Collective, Kai Wangler-Helbig und Hannah Weiss ausgereicht.
Der Leonhard und Ida Wolf-Gedachtnispreis flr besonders kreative Leis-
tungen junger Kunstschaffender in Hohe von jeweils 3.000 Euro wird im
Bereich Bildende Kunst an Maria Margolina und im Bereich Musik an Gerrit
lllenberger vergeben.

Erstmals werden in diesem Jahr pro Sparte sechs statt vier Stipendien
vergeben, nachdem der Stadtrat umfangreiche FordermalRnahmen zur
Unterstltzung der von der Corona-Pandemie schwer getroffenen Kunst-
schaffenden beschlossen hat. Zusatzlich wurde die Dotierung von 6.000
auf 8.000 Euro erhoht. Im Musikbereich ist kiinftig eines der Stipendien fur
Akteurinnen und Akteure im Kinder- und Jugendbereich vorgesehen.
Ausfuhrliche Informationen und Jurybegriindungen unter
muenchen.de/kunststipendium und muenchen.de/musikstipendium.
(Siehe auch unter Terminhinweise)

»~Dayanita Singh. Dancing with my Camera” im Museum Villa Stuck
(14.10.2022) Das Museum Villa Stuck, Prinzregentenstrafl3e 60, zeigt vom
20. Oktober bis zum 19. Marz 2023 die bisher umfassendste Retrospek-
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tive der international renommierten Kinstlerin Dayanita Singh. Die in Neu-
Delhi geborene Kinstlerin nimmt mit ihrem Werk eine singulare Position
innerhalb der fotografischen Tradition ein. Singh arbeitet mit Fotografie,
Uberwindet dabei aber die Grenzen des Mediums. In den vergangenen

40 Jahren hat sie sich intensiv mit Musik, gesellschaftlichen Veranderun-
gen, Freundschaft und Geschlechterrollen beschaftigt. Dabei geht es nie
um das einzelne Bild, sondern um die Beziehungen der Fotografien zu- und
untereinander.

In verschiedenen Formaten — Blcher, Collagen und modulare Strukturen
aus Holz — fUhrt sie ihre Fotografien immer wieder neu zusammen und
tragt dabei der Beweglichkeit des Mediums Rechnung. Die Ausstellung
»Dayanita Singh. Dancing with my Camera” wird Uber die Wochen hinweg
in immer wieder sich verandernden Konstellationen prasentiert.

Nahere Informationen, Barrierefreiheit und das Rahmenprogramm sind
unter www.villastuck.de ersichtlich.

(Siehe auch unter Terminhinweise)

Miinchen ist Pilotstadt fiir Circular Economy

(14.10.2022) Die von der Europaischen Union (EU) ins Leben gerufene
Circular Cities and Regions Initiative (CCRI) ernennt die Landeshauptstadt
Mdnchen zur Pilotstadt und unterstitzt somit maRgeschneidert den Pro-
zess hin zu einer zirkularen Wirtschaft.

Die CCRI wurde von der Europaischen Kommission im Rahmen des zwei-
ten Circular Economy Aktionsplans ins Leben gerufen und konzentriert sich
auf die Umsetzung der zirkularen Wirtschaft in Europas Stadten und Regio-
nen. Bei einem vielschichtigen Auswahlverfahren wurde Miinchen als ein-
zige deutsche Stadt mit elf weiteren europaischen Stadten und Regionen
zur Pilotstadt auerwahlt.

Beraten durch die Unterstltzungsbiros des CCRI und seiner assoziier-
ten Partner*innen wird Munchen als Pilotstadt zirkulare systemische
Losungen entwerfen, implementieren und ausweiten. Ebenso wird die
Zusammenarbeit mit einem breiteren Netzwerk aus Interessensgruppen
gefordert, um durch Wissenstransfer zur Einflhrung von Anséatzen eines
zirkularen Wirtschaftslebens in ganz Europa beizutragen.

Christine Kugler, Referentin fir Klima- und Umweltschutz: ,Es ist grof3ar-
tig, dass MUlnchen als einzige deutsche Stadt bei diesem EU-Projekt dabei
ist. Zirkulare Kreislaufwirtschaft ist ein ganz elementarer Baustein auf dem
Weg in die Klimaneutralitat und der europaweite Austausch unterstltzt
den notigen Transformationsprozess.”

Die CCRI Pilotstadte und ihre Partner (Fellows) sind ein einzigartiges
Netzwerk aus Uber 30 européischen Stadten, Regionen und territorialen
Clustern, die den Ubergang auf lokaler und regionaler Ebene umsetzen.

Rathaus Umschau
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Die CCRI starkt mit diesem Netzwerk die Stadte und Regionen, indem es
die gemeinsamen Anstrengungen zu zirkuldren Okosystemen koordiniert,
bindelt und fordert. Dabei bietet die Initiative fachliche und finanzielle Un-
terstlitzung in allen Phasen der Einflhrung und Umsetzung einer funktio-
nierenden Kreislaufwirtschaft an.

Diese Zusammenarbeit bringt der Landeshauptstadt Minchen wertvolle
Unterstltzung in dem in der Munchner Klimasatzung verankerten Hand-
lungsfeld ,, Zirkulare Wirtschaft”. Sie ist damit ein wichtiger Baustein auf
dem Weg zur Klimaneutralitat 2035 MUnchens.

Die Koordination dieser europaweiten Zusammenarbeit sowie der gesamt-
stadtischen Projekte und MalRnahmen, um eine umfassende Strategie fur
die zirkulare Wirtschaft in der Stadt zu entwickeln (Circular Munich) Gber
nimmt das Referat fur Klima- und Umweltschutz.

Finf Jahre ReDI School Miinchen

(14.10.2021) Die ReDI School of Digital Integration feiert ihr finfjahriges
Jubilaum. Die Schule qualifiziert digital Interessierte in Programmier und
Computerkursen und vernetzt sie mit dem Arbeitsmarkt. Das Referat fur
Arbeit und Wirtschaft hat die ReDI School 2017 nach MUnchen geholt und
mit der Unterstltzung durch das Munchner Beschaftigungs- und Qualifizie-
rungsprogramm (MBQ) den Rahmen flir die erfolgreiche Arbeit geschaffen:
Rund 4.500 Teilnehmende aus Uber 60 verschiedenen Nationalitaten wur
den bereits qualifiziert. Der Erfolg der Tech-Schule und die hohe Ubertritts-
quote der Alumni in einen Job, in Ausbildung, Praktikum oder Universitat
sind vor allem auf das vitale Netzwerk aus Gber 100 Unternehmen mit rund
400 ehrenamtlich engagierten IT-Fachleuten zurlckzufihren.

Clemens Baumgartner: ,, Die ReDI School ist ein starker und innovativer
Partner unseres MBQs. Dank der Qualifizierungen im IT-Bereich schaffen
wir eine Win-Win-Win-Situation: Ein ,Win" fir die Unternehmen, die Fach-
krafte suchen; ein ,\Win" fir den Arbeitsmarkt und die Gesellschaft, die die
neuen MitblUrger*innen als qualifizierte Fachkrafte leichter integrieren kann
und ein ,\Win" flr die Menschen selber, die damit eine neue Perspektive

in MUinchen erhalten. Herzlichen Glickwunsch, ReDl, zum Finfjahrigen!
Dank Eurem Engagement und Eurem vitalen Netzwerk aus Unternehmen
und Freiwilligen ist der IT-Standort diverser und integrativer geworden.”
Sophie Jonke, Leiterin der Schule in Mlnchen: ,Wir starteten 2017 mit
einem Pilotprojekt, um 50 Teilnehmer*innen mit Flucht- und Migrations-
hintergrund in zwei Jahren digital fit zu machen. Nach flnf Jahren konnten
wir durch die Zusammenarbeit mit dem Referat flr Arbeit und Wirtschaft,
mit Tech-Firmen und zahlreichen ehrenamtlich tatigen IT- und HR-Experten
rund 4.500 Teilnehmer*innen aus Uber 60 verschiedenen Nationalitaten
weiterbilden. Besonders freuen wir uns Uber Erfolgsgeschichten unserer
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Ehemaligen, die ihre Karriere bei grofsen und kleinen Minchner Unterneh-
men gestartet haben.”

Die Zahlen sprechen fur den Erfolg: Der Frauenanteil in den Kursen ist
durch spezielle Angebote seit 2019 von urspringlich 10 auf 60 Prozent ge-
stiegen. Die hohe Ubertrittsquote in einen Job, in Ausbildung, Praktikum
oder Universitat sind sowohl den hervorragenden Beziehungen zu verdan-
ken, die ReDI zu Unternehmen pflegt, als auch den rund 400 IT-Fachleuten,
die sich als Volunteers einbringen.

Clemens Baumgartner: ,Ich spreche allen ehrenamtlichen IT-Experten mei-
nen Dank fUr inr Engagement aus, ebenso den beteiligten Unternehmen.
Damit leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Integration von Menschen,
die in Milnchen in Arbeitsmarkt und Stadtgesellschaft neu Fuf$ fassen
mussen.”

Die ,,ReDI School of Digital Integration” qualifiziert und bildet digital In-
teressierte im ,, Digital Career Program” und , Digital WWomen Program”
aus. Die IT- und Computerkurse erhohen die Chance der Teilnehmenden
auf einen Einstiegsjob in der Tech-Branche, fordern die Gleichstellung von
Frauen und Méannern im Beruf und bieten den direkten Kontakt zu Unter
nehmen. Das Referat flr Arbeit und Wirtschaft holte 2017 die zwei Jahre
zuvor in Berlin gegriindete ReDI School nach MUnchen und erweiterte
schon bald die Teilnehmerkreise flr das Programm. ReDlI bietet ein Mento-
renprogramm, eine Talentplattform und eine Jobmesse sowie Karriere- und
Techworkshops. Zusatzlich ist die ReDI School im Munich Urban Colab mit
einem Teil ihres Veranstaltungsprogramms vertreten.

Die ReDI School wird durch das MUnchner Beschéaftigungs- und Qualifizie-
rungsprogramm (MBQ) gefordert. Weitere Informationen unter
www.muenchen.de/mbg.

(Siehe auch unter Terminhinweise)

Offentliche Stadtrats-Sitzungen der kommenden Woche

Dienstag, 18. Oktober
9.30 Uhr Ausschuss fur Arbeit und Wirtschaft —
Kleiner Sitzungssaal
9.30 Uhr Kreisverwaltungsausschuss —
Grofier Sitzungssaal

Mittwoch, 19. Oktober
9.00 Uhr Rechnungsprifungsausschuss —
Kleiner Sitzungssaal
13.30 Uhr Verwaltungs- und Personalausschuss —
Grofier Sitzungssaal
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15.30 Uhr IT-Ausschuss — GroRer Sitzungssaal

Donnerstag, 20. Oktober
9.30 Uhr Sozialausschuss — Grof3er Sitzungssaal
14.00 Uhr Gesundheitsausschuss — Kleiner Sitzungssaal
14.00 Uhr Ausschuss fur Klima- und Umweltschutz —
Grofder Sitzungssaal
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aktuell

Freitag, 14. Oktober 2022

SchellingstraBe / TiirkenstraRe (Maxvorstadt)

Das Baureferat flhrt Straldenbauarbeiten durch.

Vom 17. bis 28. Oktober wird die Schellingstralde im Kreuzungsbereich
mit der Turkenstral3e flr den Autoverkehr in Fahrtrichtung Ost einbahn-
geregelt. Es entfallt eine Fahrspur.

Eine Umleitung wird fir den Autoverkehr und die MVG-Busse eingerichtet.
Die Ful3ganger*innen und Radfahrer*innen konnen die Baustelle passieren.

Dachauer StraRe / Sapporobogen (Moosach)

Die Stadtwerke sanieren den Asphalt im Gleisbereich der Kreuzung.
Vom 17. bis 21. Oktober verbleiben flr den Autoverkehr in der
Dachauer Strafde zwei Fahrspuren je Fahrtrichtung. Die Linksabbiege-
spuren in den Sapporobogen und die Postillonstralse werden gesperrt.
Die Gleisuberfahrt im Kreuzungsbereich ist flir den Autoverkehr nicht
moglich. Aus dem Sapporobogen und der Postillonstral3e kann nur nach
rechts in die Dachauer Strafse abgebogen werden.

Die Ful3ganger*innen und Radfahrer*innen konnen die Baustelle passieren.

Allacher StraRe stadtauswarts (Moosach)

Das Baureferat flihrt eine Fahrbahnsanierung in mehreren Bauphasen
durch.

Vom 17. Oktober bis 11. November verbleibt in der Allacher Strafde
zwischen der Untermenzinger Stralde und der Von-Kahr-Straf3e fir den
Autoverkehr in Fahrtrichtung stadtauswarts eine Fahrspur. Eine Fahrspur
wird gesperrt.

Die Durchfahrt von der Brieger StraRe in die Allacher Straf3e ist nicht maoglich.
Vom 17. bis 20. Oktober und vom 7. bis 11. November verbleibt in der
Allacher StralRe zwischen der Von-KahrStral3e und der Untermenzinger
Strafde fUr den Autoverkehr in Fahrtrichtung stadteinwarts eine Fahrspur.
Eine Fahrspur wird gesperrt.

Informationen zu laufenden BaumaRnahmen mit Verkehrseinschrankungen finden Sie im Internet unter
https://stadt.muenchen.de/infos/baustellen-verkehrseinschraenkungen.html
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An dem Wochenende vom Freitag, 4. November, 19 Uhr, bis Montag,
7. November, 5 Uhr, sind flUr die Asphaltierungsarbeiten die Kreuzungs-
bereiche der nordlichen Allacher Strafde / Von-Kahr-StraRe und Waldhorn-
und Brieger Strafde / Allacher Strafde flr den Autoverkehr gesperrt. In
der Allacher StralRe verbleibt eine Fahrspur je Fahrtrichtung. Der Auto-
verkehr wird auf der stdlichen Richtungsfahrbahn der Allacher StralRe
geflhrt. Eine Umleitung wird fur die Verkehrsteilnehmer*innen und die
MVG-Busse Uber das bestehende Stral3ennetz eingerichtet.

Die Fufdganger*innen und Radfahrer*innen konnen die Baustelle passieren.

Fiarstenrieder StraRRe (Laim)

Die Stadtwerke verlegen in mehreren Bauphasen eine Fernwarmeleitung.
Vom 17. Oktober bis 7. November verbleibt fir den Autoverkehr in der
Flrstenrieder Straf3e in Fahrtrichtung Nord zwischen ValpichlerstralRe
und Agnes-BernauerStral3e eine Fahrspur. Zwei Fahrspuren werden ge-
sperrt.

Vom 7. bis 28. November verbleiben fir den Autoverkehr in der Fiirs-
tenrieder StralRe zwischen Agnes-Bernauer-Stralde und ValpichlerstralRe
zwei Fahrspuren je Fahrtrichtung. Eine Fahrspur wird jeweils gesperrt.
Vom 28. November bis Mitte Dezember verbleibt fir den Autoverkehr
in der FUrstenrieder Strafde in Fahrtrichtung Std zwischen Agnes-Ber-
nauer-Stralde und Valpichlerstral3e eine Fahrspur. Zwei Fahrspuren wer
den gesperrt.

Die FuRganger*innen und Radfahrer*innen konnen die Baustelle passieren.

Drygalski-Allee (Forstenried)

Das Baureferat flihrt StralRenbauarbeiten durch.

Vom 14. Oktober, 21 Uhr, bis 16. Oktober, 24 Uhr, wird die Drygal-
ski-Allee flr den Autoverkehr zwischen der Kistlerhofstrafde und der Bo-
schetsrieder Strafde in Fahrtrichtung Nord gesperrt. Eine Ableitung wird
Uber das bestehende StralRennetz fir die Verkehrsteilnehmer*innen und
die MVG-Busse eingerichtet.

Die Fufdganger*innen und Radfahrer*innen konnen die Baustelle passieren.

BalanstraRe (Haidhausen - Ramersdorf)

Die Deutsche Bahn flhrt in mehreren Bauphasen Brlickenbauarbeiten
an der Eisenbahnunterflihrung in der Balanstral3e durch.

Vom 17. Oktober bis 18. November wird die Balanstrafe fir den Ab-
bau der TraggerUste, dem Abbruch der alten Brlcken und dem Einschub
der neuen Brlicken zwischen der St.-Cajetan-Stralde und der Orleans-

Informationen zu laufenden BaumaRnahmen mit Verkehrseinschrankungen finden Sie im Internet unter
https://stadt.muenchen.de/infos/baustellen-verkehrseinschraenkungen.html
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stafde fur alle Verkehrsteilnehmer*innen gesperrt. Eine Ableitung wird
Uber das bestehende StraRennetz fir den Autoverkehr und die MVG

- Busverbindungen eingerichtet.

Die FulRganger*innen und Radfahrer*innen werden umgeleitet.

Nach dem 18. November wird bis Ende 2022 die Balanstralse zwi-
schen der St.-Cajetan-StralRe und der Orleansstalde fir den Auto- und
Radverkehr in Fahrtrichtung Nord einbahngeregelt. Eine Ableitung wird
Uber das bestehende Strallennetz fur die Verkehrsteilnehmer*innen und
eine Umleitung fur die MVG-Busverbindungen eingerichtet. FuRgan-
ger*innen konnen die Baustelle passieren.

WerinherstraRe (Obergiesing)

Die Deutsche Bahn erneuert in mehreren Bauphasen die Eisenbahn-
Uberfihrung in der Werinherstral3e. Im Zuge dieser Arbeiten wird das
Baureferat die Geh- und Radwege sanieren sowie Busspuren und Grun-
streifen mit Baumen errichten.

Vom 17. Oktober bis 11. Dezember wird die Werinherstral3e flr den
Abbruch der alten Brlcken und Einschub der neuen Briicken zwischen
der Hohenwaldeckstrafse und der Ungsteiner Stralde flr alle Verkehrs-
teilnehmer*innen gesperrt. Ab- und Umleitungen werden Uber das
bestehende Strallennetz fur alle Verkehrsteilnehmer*innen und die
MVG-Busverbindungen eingerichtet.

Zeitgleich fUhrt das Baureferat Strafsenbauarbeiten durch.

Die WerinherstralRe wird zwischen der HohenwaldeckstraRe und der
Schlierseestralde fur den Autoverkehr und die MVG-Busse gesperrt.
FulRganger¥*innen und Radfahrer*innen kdnnen in diesem Abschnitt die
Werinherstralse weiter nutzen. In der SchlierseestralRe entfallt fir den
Autoverkehr im Kreuzungsbereich mit der Werinherstrafse in Fahrtrich-
tung Nord eine Fahrspur. Es verbleibt eine Geradeausspur und eine
Linksabbiegespur.

Anschliel3end verbleibt bis Mitte Marz 2023 in der Werinherstralie,
zwischen der Schlierseestralde und der Germersheimer StralRe, flr den
Autoverkehr eine Fahrspur je Fahrtrichtung neben der Baustelle. Die
Fullganger¥*innen und Radfahrer*innen kdnnen die Werinherstralse wah-
rend der Bauzeit weiter nutzen.

Die Bauarbeiten der GesamtmalRnahme werden bis 2024 andauern.

Informationen zu laufenden BaumaRnahmen mit Verkehrseinschrankungen finden Sie im Internet unter
https://stadt.muenchen.de/infos/baustellen-verkehrseinschraenkungen.html
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Frankfurter Ring / Ingolstadter StralRe — Hochbriicke Frankfurter
Ring (Milbertshofen)

Das Baureferat flhrt an der Hochbrlcke Frankfurter Ring eine Bau-
werksprifung in mehreren Bauphasen durch.

In der Nacht vom 18. bis 19. Oktober ist von 21 bis 5 Uhr das Fahr
spurangebot fir den Autoverkehr im Kreuzungsbereich reduziert. Es
entfallen Fahrspuren im Frankfurter Ring und in der Ingolstadter StralRe.
Am 19. Oktober verbleibt von 9 bis 15 Uhr im Frankfurter Ring fUr den
Autoverkehr in Fahrtrichtung stadtein- und auswarts stundenweise je
eine Fahrspur. Eine Fahrspur wird gesperrt. In diesem Zeitraum wird
auch jeweils eine Fahrtrichtung der Hochbriicke Frankfurter Ring ge-
sperrt. Der Autoverkehr wird tber den Frankfurter Ring geftihrt.

Die FuRganger*innen und Radfahrer*innen konnen die Baustelle passieren.

Informationen zu laufenden BaumaRnahmen mit Verkehrseinschrankungen finden Sie im Internet unter
https://stadt.muenchen.de/infos/baustellen-verkehrseinschraenkungen.html

Herausgeber: Landeshauptstadt Minchen, Mobilitatsreferat, Baustellenmanagement



Landeshauptstadt

MUnchen

Antworten auf Stadtratsanfragen

Freitag, 14. Oktober 2022

Kultur in den Untergrund — GroRBprojekte positiv besetzen!
Antrag Stadratin Marie Burneleit (Die PARTEI) vom 30.6.2022

Werben fiir Stromsparcheck bei den stadtischen Wohnungsbaugesell-
schaften

Antrag Stadtratin Alexandra Gafdmann (Stadtratsfraktion der CSU mit
FREIE WAHLER) vom 30.6.2022
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Kultur in den Untergrund — GroRBprojekte positiv besetzen!
Antrag Stadratin Marie Burneleit (Die PARTEI) vom 30.6.2022

Antwort Stadtbauratin Professorin Dr. (Univ. Florenz) Elisabeth Merk:

In Threm Antrag vom 30.6.2022 fordern Sie, die durch Bauverzogerun-
gen und fehlendem Geld leerstehenden Tunnelbereiche der geplanten
2. Stammstrecke der Minchner S-Bahn zur Club-Nutzung freizugeben.

Far die in Ihrem Antrag vom 30.6.2022 angeflhrten Sachverhalte besteht
seitens der Landeshauptstadt Minchen keine Zustandigkeit. Die Baumal3-
nahmen hat als Vorhabentragerin der 2. Stammstrecke die Deutsche Bahn
ZU verantworten.

Zu lhrem Antrag vom 30.6.2022 teilt Ihnen das Referat flr Stadtplanung
und Bauordnung Folgendes mit:

Fir den Bau der Zweiten Stammstrecke wurden zwar schon zahlreiche
Baustellen auf Minchner Grund eingerichtet, die Tunnelstrecken zwischen
den kinftigen S-Bahnhofen sind jedoch noch nicht hergestellt. Daher gibt
es keine Baustellenbereiche der 2. Stammstrecke, die temporar einer
kulturellen Nutzung zugeflhrt werden kénnten. Die Landeshauptstadt
Mnchen konnte auch nicht ohne weiteres lber eine Zwischennutzung
entscheiden, da es sich um Bauwerke handelt, auf die die Landeshaupt-
stadt MUnchen keinen Zugriff hat. Darlber hinaus waren die rechtlichen
Vorgaben flr eine solche Nutzung, schon aus Griinden der Verkehrssicher
heit, kaum einzuhalten.

Um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausfihrungen wird gebeten.
Wir gehen davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.
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Werben fir Stromsparcheck bei den stadtischen Wohnungsbaugesell-
schaften

Antrag Stadtratin Alexandra Gafimann (Stadtratsfraktion der CSU mit
FREIE WAHLER) vom 30.6.2022

Antwort Stadtbauratin Professorin Dr. (Univ. Florenz) Elisabeth Merk:

Mit Ihrem Antrag fordern Sie die stadtischen \Wohnungsbaugesellschaften
GWG und GEWOFAG auf, ,,in ihrer Mieterschaft aktiv flir den Stromspar-
check zu werben. Der Stromsparcheck, der von verschiedenen Organisa-
tionen angeboten wird, bietet eine gute Mdglichkeit, Energiefresser von
Strom und Gas zu entlarven und Einsparmdéglichkeiten zu finden. Je mehr
Energie hier eingespart wird, umso besser sowohl! fiir die Mieter*innen,
als auch fir die gesamte Gesellschaft.”

Zu lhrem Antrag vom 30.6.2022 teilt Innen das Referat flr Stadtplanung
und Bauordnung mit, dass lhrem Anliegen bereits durch die Umsetzung
seitens der stadtischen Wohnungsbaugesellschaften GWG und GEWOFAG
entsprochen wurde.

Zur Umsetzung seitens der stadtischen WWohnungsbaugesellschaften teilen
wir Ihnen Folgendes mit:

Der Klimawandel, die explodierenden Energiepreise und der Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine stellen Deutschland auch beim Wohnen vor rie-
sige Herausforderungen. Gerade auf Menschen mit geringem Einkommen
trifft dies in besonderem Mal3e zu. Flr diese Personengruppe ist das Ein-
sparen von Energie von herausragender Bedeutung. Aus diesem Grund
sind die Themen ,,Energie sparen” und , Reduzierung des Stromverbrau-
ches” fur die stadtischen Wohnungsbaugesellschaften wichtige Themen.
Sowohl die GWG Minchen als auch die GEWOFAG begrtiRen deshalb
lhren Vorschlag, das Thema Stromsparen aktiv in den Mieterschaften anzu-
gehen. Denn schon mit kleinen Umstellungen im Alltag konnen oft Kosten
reduziert werden.

Die GEWOFAG teilt hierzu mit, dass Mieter*innen auf der Website der
GEWOFAG wichtige und einfache Tipps zum Energiesparen abrufen kdn-
nen (https.//www.gewofag.de/web.nst/id/tipps-energiesparen-gewotag).
Ein zusatzlicher Servicebereich mit zahlreichen Informationen kam im Mai
2022 hinzu und wird stetig durch die GEWOFAG erweitert. Anfang Juli
2022 wurde auf ,muenchen.tv” ein Film der GEWOFAG mit dem Titel

Rathaus Umschau
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.Tipps zum Energiesparen” gesendet. Dieses Video ist sowohl auf der
Website der GEWOFAG als auch auf ,YouTube” (https.//www.youtube.
com/watch ?v=3A2xuk8a4SM) ebenfalls abrufbar. Des Weiteren weist die
GEWOFAG in regelmafiigen Abstanden in ihrer Mieterzeitung mit Artikeln
wie z.B. ,Richtiges Heizen und Liften” oder , Energiesparen in der Woh-
nung” auf das Sparen von Energie hin.

Vor Beginn der Heizperiode wird die GEWOFAG erneut Artikel zu dieser
Thematik in der Mieterzeitung veroffentlichen, in denen auch auf Instituti-
onen hingewiesen wird, die eine entsprechende Beratungsleistung bzw.
Hilfestellung anbieten.

Die GWG Miunchen teilt mit, dass sie einen interdisziplinaren Krisenstab
Energie- und Ressourcenmanagement eingerichtet hat. Dieser Krisenstab
entwickelt u.a. Konzepte, um aktiv Energie einzusparen, z.B. durch Anla-
genoptimierung oder Sensibilisierung der Bewohner*innen.

Die GWG Mlnchen mochte auch die Mieter*innen aktiv einbinden und
zum Energiesparen bewegen, da sowohl die GWG Minchen als Vermie-
terin als auch die Mieter*innen einen Beitrag leisten mUssen, um den Ver-
brauch von Strom zu reduzieren und Kosten zu sparen. Deshalb wird ein
Bereich der Mieter*innen-Kommunikation der GWG Munchen zukunftig
Tipps zum Energiesparen beinhalten. In der direkten Mieter*innen-Betreu-
ung kann sich die GWG Munchen durchaus vorstellen, flr den Stromspar-
check, beispielsweise bei den Stadtwerken Mlnchen oder der Caritas, zu
werben. Zudem soll die Integration von Stromsparchecks in die Koommuni-
kationsstrategie der GWG Minchen aufgenommen werden.

Zudem bieten die Stadtwerke Minchen auch zahlreiche Angebote rund
um das Thema Energiesparen an, die aktuell auch sehr intensiv durch Mie-
ter*innen in Anspruch genommen werden.

Folgende Leistungen werden durch die Stadtwerke Minchen angeboten:

- Personliche Energieberatung

- Energieberatung fur Geringverdiener*innen
- Energieausweis und Thermographiebericht
- Kostenloser Verleih von Strommessgeraten

Detaillierte Informationen Uber die 0.g. Angebote sind auf der Homepage
der Stadtwerke Munchen zu finden: (https.//www.swm.de/energiesparen).

Die Angebote wurden in den letzten Wochen seitens der Stadtwerke Mn-
chen nochmals erheblich ausgeweitet. Weiterhin haben die Stadtwerke

Rathaus Umschau
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MdUnchen seit Marz diesen Jahres ihre Kommunikation zum Energiesparen
verstarkt und werden weiter geeignete Online- und Print-Kampagnen pro
Energiesparen durchfihren.

Ab Oktober 2022 werden die Stadtwerke Minchen zudem zusatzlich

mit der Aktion , Jede Kwh zahlt!" eine Energiesparpramie flr sparsame
Kund*innen sowie eine Sofortpramie flr besonders Sparsame anbieten.
Weitere Informationen sowie Teilnahmebedingungen sind auf der Inter-
netseite (https://www.swm.de/presse/pressemitteilungen/2022/07-2022/
swm-energiesparwettbewerb) zu finden.

Die stadtischen Wohnungsbaugesellschaften verweisen zudem auf ihren
Homepages auf die 0.g. ausgeflihrten Leistungen der Stadtwerke Mdn-
chen.

Um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausfihrungen wird gebeten.
Wie gehen davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Rathaus Umschau
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Antrage und Anfragen
aus dem Stadtrat

Freitag, 14. Oktober 2022

In der Krise fiir Miinchen da: Stadtische Angebote fiir Senior*innen
ausweiten!

Antrag Stadtrats-Mitglieder Roland Hefter, Anne HUbner, Christian Kdning,
Christian Mller, Cumali Naz, Micky Wenngatz (SPD/Volt-Fraktion) und Anja
Berger, Nimet Gokmenoglu, Sofie Langmeier, Marion Luttig, Clara Nitsche,
Bernd Schreyer (Fraktion Die Grinen — Rosa Liste)

In der Krise fir Miinchen da: Unterstitzung bei der Standortsuche.
Der Treffpunkt Familie International (Treffam) braucht Freiflachen
Antrag Stadtrats-Mitglieder Anne HUbner, Barbara Likus, Christian Mdller,
Lena Odell (SPD/Volt-Fraktion) und Anja Berger, Nimet Gokmenoglu, Sofie
Langmeier, Marion LUttig, Clara Nitsche, Bernd Schreyer (Fraktion Die Gru-
nen — Rosa Liste)

In der Krise fiir Miinchen da: Das einzigartige Angebot der Alten- und
Servicezentren noch bekannter machen

Antrag Stadtrats-Mitglieder Roland Hefter, Anne Hubner, Christian Koning,
Christian Muller, Cumali Naz, Micky Wenngatz (SPD/Volt-Fraktion) und Anja
Berger, Nimet Gokmenoglu, Sofie Langmeier, Marion Luttig, Clara Nitsche,
Bernd Schreyer (Fraktion Die Grinen — Rosa Liste)

Realisierung des Giesinger Kirchplatzes fordern — Fahrradbriicke am
Giesinger Berg als Zwischenlésung

Antrag Stadtrats-Mitglieder Andreas Babor, Ulrike Grimm, Hans Hammer
und Hans Peter Mehling (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAHLER)

Status Quo: MZM - Mobile Zukunft Miinchen
Anfrage Stadtrats-Mitglieder Hans Hammer und Heike Kainz (Stadtratsfrak-
tion der CSU mit FREIE WAHLER)

Fragen zu einer Kunstaktion
Anfrage Stadtrats-Mitglieder Daniel Stanke, Markus Walbrunn und Iris
Wassill (AfD)

Impressum: Die presserechtliche Verantwortung fir die nachfolgenden Antrage und Anfragen liegt bei den
jeweiligen Stadtratsmitgliedern. Alle: Rathaus, 80313 MUnchen; Druck: Stadtkanzlei
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IM MUNCHNER STADTRAT STADTRATSFRAKTION MUNCHEN

Herrn
Oberblrgermeister
Dieter Reiter

Rathaus

Minchen, 14.10.2022

In der Krise fiir Miinchen da: Stadtische Angebote fiir Senior*innen ausweiten!

Antrag

Das Sozialreferat wird gebeten, die aufgrund der angehobenen Armutsrisikogrenze, der steigenden
Lebenshaltungskosten und die in Folge anderer Entwicklungen notwendigen neuen Ressourcen fir
altere Menschen in Minchen zu benennen und diese dem Stadtrat noch in diesem Jahr in einem
entsprechenden Beschluss vorzulegen.

Teil der Bearbeitung dieses Antrags soll auch die Finanzierung der laufenden Nummern 9
(Zusatzliche Bedarfe Senior*innen-Wohnen), 11 (Ausweitung des sozialen Mittagstisches), 12
(Unverzichtbare Bedarfe in der offenen Altenhilfe) und 14 (Finanzierung Minchner
Armutskonferenzen) des Eckdatenbeschlusses vom 27.07.2022 werden. Zudem ist den zuséatzlichen
Bedarfen des Vereins fur Fraueninteressen (u.a. fur die Seniorenbdrse) und des Familienzentrums
Trudering (fur sein Modellprojekt im Bereich der Seniorenarbeit) Rechnung zu tragen.

Begriindung

Gerade in Zeiten der Krise wollen wir die alteren MUinchner*innen dabei unterstiitzen, ihren Alltag gut
und lebenswert zu gestalten. Minchen muss bezahlbar sein, gerade flir Menschen mit nicht allzu
hohen Renten. Deshalb ist das gesamte Leistungsspektrum der offenen Angebote flr Senior*innen
bedarfsgerecht auszustatten.

Die Alten- und Servicezentren, die Seniorentreffs und viele weitere — haufig tberwiegend durch
Ehrenamtliche getragene — Einrichtungen sind fur die Miinchner*innen in allen Lebenslagen des
Alters da. Damit das so bleibt, sollen bis zu 1 Mio. Euro zusatzlich fur die oben genannten Zwecke
zur Verfiigung gestellt werden.

gez.

Anne Hubner Anja Berger
Christian Kéning Nimet Gékmenoglu
Roland Hefter Sofie Langmeier
Christian Miller Marion Littig
Cumali Naz Clara Nitsche
Micky Wenngatz Bernd Schreyer

SPD/Volt-Fraktion Fraktion Die Griinen — Rosa Liste
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Herrn
Oberblrgermeister
Dieter Reiter
Rathaus

Minchen, 14.10.2022

In der Krise fiir Miinchen da: Unterstiitzung bei der Standortsuche. Der Treffpunkt Familie
International (Treffam) braucht Freiflachen

Antrag

Die Stadtverwaltung wird gebeten, den Treffpunkt Familie International (Treffam) bei der Suche nach
geeigneten Raumlichkeiten zu untersttitzen. Dabei ist erneut mit dem Eigentiimer der jetzigen Raume
zu verhandeln, ob die Einrichtung nicht doch an der Tubinger Stral3e verbleiben kann. Sonst ist ein
Standort zu finden, der direkten Zugang zu einem Garten oder einer anderen geeigneten Freiflache
bietet. Mittelfristig soll die Einrichtung im Neubauprojekt an der Zschokke-/Westendstral3e
unterkommen.

Begriindung

Der ,Treffam - Treffpunkt Familie International” in Sendling-Westpark leistet durch die Unterstiitzung
von Familien eine unverzichtbare Arbeit im Viertel. Er muss aus seinen angestammten Raumen an
der Tubinger Straf3e 11 ausziehen, weil der Eigentiimer offenbar andere Plane hat. Die Einrichtung
soll nun an die Hansastral3e umziehen, doch die Raume dort sind fir die taglichen Ablaufe wenig
geeignet. Zum einen fehlt eine Freiflache, zum anderen geht der niedrigschwellige ebenerdige
Zugang verloren. Dies wirde die Arbeit von Treffam stark einschrénken und den Erfolg des
Treffpunkts gefahrden. Die Stadtverwaltung wird daher gebeten, sich erneut mit dem jetzigen
Eigentimer des Gebaudes an der Tubinger Strafl3e in Verbindung zu setzen und eine Verlangerung
des Pachtvertrags zu erwirken. Sollte dies nicht mdglich sein, soll ein alternativer Standort mit
Gartenzugang gefunden werden. Mittelfristig ist Platz im Neubauprojekt an der
Zschokke-/Westendstral3e einzuplanen.

gez.
Anne Hubner Anja Berger

Lena Odell Nimet Gékmenoglu
Barbara Likus Sofie Langmeier
Christian Miller Marion Lttig

Clara Nitsche
Bernd Schreyer

SPD/Volt-Fraktion Fraktion Die Griinen — Rosa Liste
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Herrn
Oberblrgermeister
Dieter Reiter
Rathaus

Minchen, 14.10.2022

In der Krise fiir Miinchen da: Das einzigartige Angebot der Alten- und Servicezentren noch
bekannter machen

Antrag

Das Sozialreferat wird gebeten, die Offentlichkeitsarbeit der Alten- und Servicezentren weiter zu
intensivieren, um noch mehr Miinchner*innen zu erreichen. Dabei soll vor allem das vielfaltige
Angebot an Kursen, Treffen und Unterstitzungsleistungen bekannter gemacht werden, das sich an
Menschen ab 55 Jahren richtet.

Begriindung

Die 32 Alten- und Servicezentren in Miinchen sind bundesweit einzigartig. Hier erhalten altere
Menschen wohnortnah nicht nur Beratung und konkrete Hilfe, sondern auch ein buntes
Freizeitprogramm. Fir Senior*innen mit kleinem Geldbeutel gibt es einen kostenfreien Mittagstisch.
Es gibt Gymnastikkurse ebenso wie Informations- und Begegnungsveranstaltungen oder
Unterstitzung beim Umgang mit dem Smartphone. Wer nicht mehr mobil ist, kann daheim besucht
werden. All das dient dazu, die Selbstandigkeit zu erhalten, das eigenstandige Leben in der
hauslichen Umgebung zu ermdglichen und Einsamkeit zu vermeiden.

Wahrend die Angebote vor allem bei betagteren Minchner*innen schon sehr bekannt ist, scheuen
jungere Senior*innen oftmals den Weg in ein ASZ, weil ihnen die niedrigschwelligen Kurse und
Treffen nicht bekannt sind und sie denken, dass es sich dabei um Pflegeeinrichtungen handeln
konnte. Um diese Missverstandnisse auszuraumen und noch mehr Menschen von der
hervorragenden Arbeit zu Giberzeugen, soll eine Werbeoffensive seitens des Sozialreferats helfen.
Vorstellbar sind zum Beispiel personliche Anschreiben, Plakate oder auch Social-Media-Kampagnen.
Bezahlt werden konnten die Aktionen aus dem Budget fir Offentlichkeitsarbeit.

gez.
Anne Hubner Anja Berger
Roland Hefter Nimet Gokmenoglu
Christian Koning Sofie Langmeier
Christian Muller Marion Luttig
Cumali Naz Clara Nitsche
Micky Wenngatz Bernd Schreyer

SPD/Volt-Fraktion Fraktion Die Griinen — Rosa Liste



Antrag

- CSU ¢

Oberburgermeister FREIE WAHLER
Dieter Reiter Fraktion im Munchner

STADTRAT

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 Minchen

14.10.2022

Realisierung des Giesinger Kirchplatzes fordern - Fahrradbriicke am
Giesinger Berg als Zwischenlosung

Die Landeshauptstadt Miinchen soll das Projekt der Birgerinitiative ,Kirchplatz
Giesing” (Mehr Informationen unter www.kirchplatz-giesing.de) férdern und umsetzen. Hierzu
ist dem Votum der Birgerversammlung des Bezirksausschusses 17 vom Juli 2022 zu folgen,
eine Machbarkeitsstudie durchzufiihren und das Projekt in die internationale Bauausstellung

aufzunehmen.
Begrindung

Durch den vorgenannten Umbau des Giesinger Berges werden die derzeitigen
Verkehrsprobleme gel6st und gleichzeitig der von Verkehr gepragten Platz zum ,,shared
space” fur die Giesinger Blrger. Eine optimale Losung fiir die Verkehrsteilnehmer und
Anwohner.

In Anbetracht dessen, dass die Realisierung des Umbaus des Kirchplatzes Zeit in Anspruch
nehmen wird, sollte als kurzfristige Zwischenlésung die Radbriicke derart umgesetzt werden,
dass die Planungs- und Baukosten maoglichst gering gehalten werden und Baumaterialien
verwendet werden, die bei Abbau der Fahrradbriicke wieder verwendet werden kénnen.
Hierdurch kann eine kostenglinstige, 6kologisch sinnvolle kurzfristige Losung geschaffen

werden, bis der Umbau des Giesinger Kirchplatzes zu einem shared space realisiert werden

kann.

Andreas Babor (Initiative) Hans Hammer (Initiative)
Stadtrat Stadtrat

Hans Peter Mehling Ulrike Grimm

Stadtrat Stadtratin



ANFRAGE

e CSU ¢

Oberbirgermeister FREIE WAHLER
Dieter Reiter Fraktion im Miinchner

STADTRAT

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 Minchen

14.10.2022

Status Quo: MZM - Mobile Zukunft MUnchen

Die Initiative ,MZM Mobile Zukunft Mlinchen — Strategische Allianz fiir Mobilitat & Logistik in der
Region” soll als Nachfolgemodell der sog. Inzell-Initiative die Erstellung einer Strategie fir
Minchens Zukunft in Kooperation von Verwaltung, Wissenschaft und Wirtschaft vorantreiben,
jedoch sind dem Stadtrat noch einige Aspekte unbekannt.

Daher fragen wir Herrn Oberblrgermeister Reiter:

1. Inwiefern haben bereits Gesprache zur MZM-Initiative stattgefunden? Was waren die
Inhalte?

2. Welche organisatorische Struktur soll der MZM-Initiative zu Grunde liegen?

3. Wie wird die Landeshauptstadt in der MZM-Initiative vertreten sein? Wie soll der
ehrenamtliche Stadtrat eingebunden werden?

4. Wie soll der ehrenamtliche Stadtrat laufend Uber die Ergebnisse der MZM-Initiative
informiert werden?

5. Wie und mit welchen konkreten Themen wird die Stadtregierung sich in den Prozess
einbringen?

6. Welche Ergebnisse erwartet die Stadtregierung von der MZM-Initiative?

7. Wie wird die Stadtregierung die Ergebnisse der MZM-Initiative kommunizieren und
umsetzen?

Hans Hammer (Initiative) Heike Kainz
Stadtrat Stadtratin



Anfrage

Herrn Oberbiirgermeister Dieter Reiter IM MUNCHNER STADTRAT
Rathaus
80331 Miinchen Miinchen, 13.10.2022

Fragen zu einer Kunstaktion

Die AuBenwand des Hochbunkers am Jakobs-Platz Ecke Pralat-Zistl-StraBe wurde vor einiger Zeit
kiinstlerisch gestaltet. Er tragt seitdem an drei Seiten die silberfarbene Aufschrift ,Um-Wand-Lung"“.
Diese ist in Graffiti-Technik gestaltet.

Der Oberbiirgermeister wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten:

Wer ist der Urheber dieser Aufschrift?

Von wem wurde der Auftrag zur Bemalung erteilt, bzw. genehmigt?

Wurde das Projekt mit stadtischen Mitteln geférdert?

Wie viel hat ggf. die Beschriftung gekostet?

Ist die Aufschrift unter Denkmalschutzgesichtspunkten gepriift und genehmigt worden?
Wie lange soll diese Aufschrift dort verbleiben?

oA wde

Initiative:
Iris Wassill Markus Walbrunn Daniel Stanke
ea. Stadtrite ea. Stadtrat ea. Stadtrat
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Pressemitteilungen stadtischer
Beteiligungsgesellschaften

Freitag, 14. Oktober 2022

Terminhinweis
Pressemitteilung SWM

Buslinien 153 und 154: Umleitung im Bereich TiirkenstraRe
Pressemitteilung MVG

Zweijahriges Pilotprojekt zum On-Demand-Service FLEX
startet am 17. Oktober 2022 in zwei Pilotgebieten im Land-
kreis Miinchen

Pressemitteilung MVV

Biirger*innen freuen sich auf lhr neues ,Wohnzimmer”
Planung des Elisabeth-Castonier-Platzes kommt in Riem
gut an

Pressemitteilung MRG

Erstmals seit nach 30 Jahren: Nachwuchs bei den Weil3-
schwanz-Stachelschweinen im Tierpark Hellabrunn
Pressemitteilung Tierpark Hellabrunn

Die presserechtliche Verantwortung fur die nachfolgenden Pressemitteilungen liegt
jeweils bei der Beteiligungsgesellschaft, die sie herausgibt.



_M_ Pressedienst A A SW//M

Achtung Redaktionen: Terminhinweis
Mittwoch, 19.10.2022, 11 Uhr, Hanauer Str. 20

Schlissellbergabe fur 118 weitere
SWM Werkswohnungen in Moosach

Weiterer Meilenstein in der SWM Ausbauoffensive Werkswoh-
nungen: Unweit der Zentrale der Stadtwerke Minchen haben die
SWM in Moosach einen Neubau mit weiteren 118 Werkswohnun-
gen fertiggestellt. Das neue Wohngebaude an der Hanauer
Stral3e 20 liegt in direkter Nachbarschaft des ebenfalls von den
SWM erstellten ,Hybrid M“. Eine Besonderheit im Geb&udekom-
plex sind die Stadthauser: zweigeschossige Maisonettewohnun-
gen, die Uberwiegend im Erdgeschoss und ersten Obergeschoss
des Sockelbaus mit Freibereich im Erdgeschoss angeordnet
sind. Erstmals gehen zudem im Rahmen eines Pilotprojekts 10
Wohnungen an Mieter*innen anderer stadtischer Unternehmen.

Oberbiurgermeister Dieter Reiter Uberreicht am Mittwoch, 19. Ok-
tober, ab 11 Uhr zusammen mit Werner Albrecht, SWM Ge-
schéftsfihrer Personal, Immobilien, Bader, und Dr. Bernhard
Boeck, Leitung SWM Immobilien, symbolisch den Schlissel an
die Mieter*innen. Eine Besichtigung des Gelandes und ausge-
wéahlter Wohnungen schlieft sich an.

Anmeldung vorab bitte nach Mdglichkeit an presse@swm.de
oder per Telefon: 089/2361 5042

Anfahrt: Ul Georg-Brauchle-Ring, Tram 20/21, ,Hanauer
Stral3e“, Bus 180, Haltestelle ,Hanauer Stral3e“, Bus 143, 175,
,Georg-Brauchle-Ring*

Herausgeber: Stadtwerke Munchen GmbH / Emmy-Noether-Stral3e 2 / 80992 Munchen /www.swm.de n n E
Verantwortlich fur Inhalt und Redaktion: Bettina Hess
Telefon: +49 89 2361-5042 / E-Fax: +49 89 2361-70 50 42 / E-Mail: presse@swm.de
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SW//M Stadtwerke Miinchen GmbH

MVG Information fiir die Medien

14.10.2022

Buslinien 153 und 154: Umleitung im Bereich
Turkenstral3e

Ab Montag, 17. Oktober, bis einschlielich Freitag, 28. Oktober, ist die
Schellingstral3e wegen Stral3enbauarbeiten in der Tilrkenstraflie teilweise
nur in eine Richtung passierbar. Die Miinchner Verkehrsgesellschaft (MVG)
muss aus diesem Grund zwei Buslinien umleiten. Der Bus 153 wird in
Richtung Giesing ab Von-der-Tann-Strale, der Bus 154 in Richtung
Nordbad ab Siegestor bis Arcisstral3e Uber die Theresienstral3e umleiten. In
Richtung Odeonsplatz beziehungsweise Westerlandanger gibt es keine
Anderungen.

Die Haltestelle TurkenstralRe entfallt auf beiden Linien. Die Haltestelle
Universitat kann der Bus 153 zusatzlich nicht bedienen, der Bus 154 halt
dort am Haltepunkt der Linie 68. Die Haltestellen Amalienstrale und
Maxvorstadt/Sammlung Brandhorst sind fur beide Linien an die Haltepunkte
der Linie 68 verlegt, die Haltestelle Schellingstrale wird am Haltepunkt der
Tram 27 bedient.

Die MVG informiert ihre Fahrgéste unter anderem mit Aushangen und
Tickertexten an den Haltestellen tiber die Anderungen. Alle Informationen
sind auRerdem auf mvg.de sowie in der App ,MVG Fahrinfo Minchen®
abrufbar.
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Pressemitteilung

Minchen, 14. Oktober 2022

Zweijahriges Pilotprojekt zum On-Demand-Service FLEX
startet am 17. Oktober 2022 in zwei Pilotgebieten

im Landkreis Miinchen

Suburbane Raume noch enger an den 6ffentlichen
Personennahverkehr (OPNV) anbinden und
F L E x durchgehende, bedarfsgesteuerte Reiseketten
schaffen: Ab Montag, 17. Oktober 2022, kénnen
Fahrgaste in zwei Pilotgebieten im siidlichen
Landkreis Miinchen den neuen On-Demand-Service
FLEX testen. Sieben Kleinbusse verkehren im Tages- und Nachtverkehr
zwischen knapp 250 Ein- und Ausstiegspunkten — ohne festen Fahrplan oder
Linienweg, ganz nach dem Bedarf der Fahrgaste. Das Pilotprojekt des
Landkreises Miinchen und des Miinchner VerkehrsVerbunds (MVV) lauft
zunachst fiir zwei Jahre, mit der Moglichkeit einer Verlangerung um weitere
zwei Jahre. Gefordert wird das Projekt durch den Freistaat Bayern mit einer
degressiven Forderquote zwischen 40 und 65 Prozent im Rahmen des
Forderprogramms ,Verbesserung der Mobilitdt im ldndlichen Raum fiir
bedarfsorientierte Bedienformen des allgemeinen OPNV und Pilotprojekte

landkreisiibergreifender Expressbusverbindungen im Omnibusverkehr”.

,Der On-Demand-Verkehr FLEX ist ein Vorbild fir andere Kommunen. Er holt
die Menschen auf Abruf in unmittelbarer Nahe ihres Wohnorts ab und erganzt
den OPNV durch die so entstehende Anbindung an S-Bahn und Regionalbusse
auf der letzten Meile in nachfrageschwachen Zeiten und Gebieten. Damit
schafft er eine ganz neue und flexible Form von Mobilitat fur alle Burgerinnen

und Blrger im landlich gepragten Raum. Dieses Engagement des Landkreises
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Minchen férdern wir gern”, so Verkehrsminister Christian Bernreiter. ,Die
Menschen wollen schnell und ohne Umwege von A nach B kommen. Wenn wir
wollen, dass sie dabei das Auto stehen lassen und 6ffentliche Verkehrsmittel

nutzen, missen wir das richtige Angebot schaffen.”

Regierungsvizeprasidentin Sabine Kahle-Sander erklart: ,Ich freue mich, dass
fiir solche innovativen und flexiblen Bedienformen mittlerweile die
gesetzlichen Grundlagen und die notigen Fordertopfe existieren. Insbesondere
fir den sidlichen Landkreis Miinchen bedeutet dieser Service eine
bedeutende Verbesserung. Ich wiinsche dem Pilotprojekt, dem die Regierung
von Oberbayern als Partner und Fordergeber zur Seite steht, gutes Gelingen
und hoffe, dass noch viele dhnliche Projekte im ganzen Regierungsbezirk

folgen.”

Der Begriff On-Demand-Service bezeichnet im Fall des Pilotprojektes FLEX
einen bedarfsgesteuerten Flachenverkehr, bei dem die Nachfrage bestimmt,
wo und wie Fahrten durchgefiihrt werden. So verkehrt der FLEX nicht nach
einem vorgegebenen Fahrplan oder einem vordefinierten Linienweg, sondern
fahrt frei zwischen den Ein- und Ausstiegspunkten in den beiden Pilotgebieten.
Damit Kund:innen den On-Demand-Service FLEX moglichst komfortabel nutzen
kénnen, wurden zusatzlich zu den bekannten MVV-Regionalbushaltestellen in
den beiden Pilotgebieten, die auch fiir FLEX als Start- und Zielpunkte dienen,
mehr als 100 zusatzliche Ein- und Ausstiegspunkte eigens fir den FLEX
geschaffen. Sie sind an Schildern mit dem FLEX-Logo zu erkennen, welche

aktuell durch die beteiligten Pilotgemeinden ausgehangt werden.

Im Tagesverkehr zwischen fiinf und 22 Uhr erganzt FLEX von Montag bis

Sonntag den MVV-Regionalbusverkehr in Sauerlach, im sidlichen Teil von
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Brunnthal und in Aying und wird dort zum neuen Baustein der nachhaltigen

Alltagsmobilitat.

Im Nachtverkehr zwischen 22 und sechs Uhr erstreckt sich das Pilotgebiet von
Montag bis Sonntag Uber die Kommunen Taufkirchen sowie Unter- und
Oberhaching, westlich der Autobahn A8, und bietet mit Verknlpfungshalten an
den Bahnhofen Ostbahnhof und Neuperlach Stid Anschluss an den

Nachtverkehr in der Landeshauptstadt Miinchen.

Nachtverkehr

©ME Ostbahnhof

{ Deisenhoren 21

Obarhaching

(=} Groghelfendorf

Tagverkehr

,Fur die Burgerinnen und Birger im Landkreis Miinchen stellt das neue
Angebot einen erheblichen Mehrwert dar — deutlich mehr Fahrtangebote

gepaart mit gréBtmoglicher zeitlicher und raumlicher Flexibilitdt. Wenn das
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Pilotprojekt den erhofften Erfolg erntet, kdnnte es beispielgebend auch fir
andere Regionen im Landkreis Miinchen und im ganzen MVV-Raum sein und
langfristig zur Reduzierung des motorisierten Individualverkehrs beitragen®, so

Landrat Christoph Gébel.

Im Pilotprojekt FLEX wird ein flexibler On-Demand-Service getestet, der sowohl
spontan als auch geplant genutzt werden kann. Innerhalb von 15 bis 20
Minuten nach der Buchung ist einer der Kleinbusse beim Fahrgast. Die
Fahrzeuge verkehren dabei ohne Fahrplan; Abfahrtszeit und Strecke ergeben
sich aus den Wiinschen der Nutzenden. Ein Algorithmus legt dafur
Fahrtwiinsche mit ahnlichem Verlauf zusammen, was als Pooling bezeichnet
wird. So werden Umwege reduziert und unnétige Fahrten eingespart. Zugleich
wird eine verbesserte Auslastung der Fahrzeuge erreicht und eine moglichst

optimale Anbindung an den OPNV im suburbanen Raum gewihrleistet.

In den digitalen Auskunftsmedien des MVV werden Fahrten mit dem FLEX
vorgeschlagen, wenn es keine oder nur deutlich umstandlichere und somit
unattraktivere Fahrtverbindungen mit den klassischen OPNV-Verkehrsmitteln
gibt. Fahrtanfragen und Fahrtbuchungen fir FLEX kénnen — nach einmaliger
Registrierung — dann auch ganz einfach tber die neue MVV-App vorgenommen
werden. Flr Android-User ist die neue MVV-App bereits verfigbar, fur iOS-
User wird sie zeitnah ebenfalls freigeschalten. Zwischenzeitlich kann auf iOS-

Geraten die MVV-App Beta (www.mvv.app/beta) zur Buchung des FLEX

genutzt werden. AulRerdem sind Buchungen jederzeit tiber die elektronische

Fahrplanauskunft des MVV unter www.mvv-auskunft.de sowie telefonisch

Uber die rund um die Uhr erreichbare Hotline 089 — 41 42 43 44 moglich.

Der On-Demand-Service FLEX kann mit den gewohnten, in der jeweiligen

Tarifzone giiltigen MVV-Tickets ohne Aufpreis genutzt werden. Die beiden
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https://www.mvv-muenchen.de/fahrplanauskunft/mobile-auskunft-app/mvv-app/index.html
www.mvv.app/beta
https://www.mvv-auskunft.de/

Pilotgebiete werden von bis zu sieben Fahrzeugen bedient, wobei zwei davon
fiir den Transport von mobilitdtseingeschrankten Personen geeignet sind.
AuRerdem stehen Kindersitze sowie Platz fiir Kinderwagen und Gepéck zur

Verfligung. Der Bedarf ist bei Buchung der Fahrt anzugeben.

»Mit dem Pilotprojekt FLEX testen wir eine neue Mobilitdtsform im MVV-
Raum, welche die Uberwindung der sogenannten letzten Meile gerade in
landlicheren Raumen erleichtern soll”, so MVV-Geschiftsfiihrer Dr. Bernd
Rosenbusch. ,,Gemeinsam mit dem Landkreis Miinchen und gefordert vom
Freistaat Bayern erwarten wir uns von diesem neuen On-Demand-Service
Erkenntnisse flr weitere Projekte im MVV-Raum — und eine Verbesserung der
OPNV-Anbindung fiir die Fahrgaste vor Ort. Mit der Integration von nicht nur
Information zum FLEX, sondern auch einer Buchungsmoglichkeit in die
bestehende MVV-App ist uns zudem ein wichtiger Schritt hin zu nur einer
umfassenden Mobilitatsplattform mit verschiedensten Mobilitdtsangeboten
gelungen. Der Kunde braucht keine weitere App, um den FLEX zu buchen,

sondern nutzt dafir einfach auch weiterhin die ihm schon bekannte MVV-

“"

App.

Ziel des Pilotprojektes ist es, Erfahrungen zu sammeln und die
Rahmenbedingungen aufzubauen. Das Projekt wird daher laufend evaluiert,
die Ergebnisse aus dem Pilotprojekt sollen als Grundlage fir weitere On-
Demand-Services im Landkreis Miinchen und die Erstellung eines
Gesamtkonzepts dienen. Das Konzept soll (ibergeordnet fiir den Landkreis
Minchen aufzeigen, in welchen Raumen bzw. Zeiten und unter welchen
Rahmenbedingungen solche Services eine sinnvolle Erganzung des klassischen

OPNV-Angebots darstellen kénnen.
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Alle Informationen zum neuen On-Demand-Service FLEX finden sich online

unter www.mvv-muenchen.de/flex.

Hinweis: Aufgrund von Lieferengpassen konnen zum Start des Projektes nicht
die vorgesehenen dunkelblauen Kleinbusse eingesetzt werden. Es ist aber
sichergestellt, dass die FLEX-Fahrzeuge durch eine entsprechende Beklebung

mit dem griin-blauen FLEX-Logo auf den ersten Blick erkennbar sind. m
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https://www.mvv-muenchen.de/flex

MRG

Presseinformation

Planung des Elisabeth-Castonier-Platzes kommt in Riem gut an

Unter dem Motto ,,Das Wohnzimmer fiir die Messestadt fand am 6. Oktober 2022 der
Informationsnachmittag zur Gestaltung des zukiinftigen Elisabeth-Castonier-Platzes
statt. Dabei stellten Vertreter der MRG Miinchner Raumentwicklungsgesellschaft mbH
sowie der verantwortlichen Planungsbiiros das finale Konzept vor und standen fiir
Fragen zur Verfiigung. Rund 90 Interessierte, darunter auch Mitglieder*innen des
Bezirksausschusses 15, nutzten das Angebot.

Im angeregten Dialog mit den Burgerinnen und Birgern und mithilfe von aufwandig
gestalteten Schautafeln wurde das Gesamtkonzept flir den zukinftigen Quartiersplatz
umfassend prasentiert. Ob Bodenflachen, Sitzmdébel, Brunnen oder Bepflanzung: Jeder
Aspekt kam zur Sprache und wurde von den Besuchern wahrgenommen, zum Teil auch
kontrovers diskutiert.

Einige Anregungen seitens der Birgerinnen und Burger werden nun im Nachgang noch
bewertet und auf ihnre Umsetzbarkeit geprift. Im Ganzen fand das Gestaltungskonzept aber
groRen Zuspruch und wurde mehrheitlich gelobt. Ebenso freuten sich die Anwesenden
sichtlich, erneut in den Projektfortschritt eingebunden zu werden.

Der Elisabeth-Castonier-Platz soll — wie eine Art multifunktionales ,WWohnzimmer* — ein
lebendiger Treffpunkt fir die Blrger*innen, aber auch ein Ort zum Entspannen und
Verweilen werden. Er entspricht dem Wunsch des dynamisch wachsenden Viertels nach
einer vielseitig nutzbaren, barrierefreien Freiflache und soll nach seiner Fertigstellung sofort
eine hohe Aufenthaltsqualitat bieten. Grundidee ist es, durch baulich gestaltete , Teppiche*
verschiedene Zonen zu gestalten, die zu unterschiedlichen Nutzungen einladen. Bequeme
Sitzmobel, ein Brunnen, Baume und genligend Fahrrad-Stellplatze runden das Konzept ab
und sorgen fiir eine langanhaltende Attraktivitat des Platzes.
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MRG

Presseinformation

Die Realisierung des Vorhabens dirfte nach aktuellem Stand in der zweiten Jahreshalfte
2023 beginnen und rund zehn Monate dauern.

1.911 Zeichen

Uber die MRG Miinchner Raumentwicklungsgesellschaft mbH

1993 als privatwirtschaftliches Unternehmen zur Realisierung der Messestadt Riem gegriindet, ist die MRG
Miinchner Raumentwicklungsgesellschaft mbH seit 2015 eine hundertprozentige Tochter der Landeshauptstadt
Miinchen. Als solche liegt ihr Schwerpunkt auf der verantwortungsvollen und verldsslichen Planung, Umsetzung
und Finanzierung von Bauprojekten fiir die stiddtischen Referate, Eigenbetriebe und Beteiligungsgesellschaften.
Im Mittelpunkt aller Aktivitéten steht der Gewinn fiir das Gemeinwesen, fiir die Blirgerinnen und Biirger der Stadt
Miinchen. Neben der Realisierung der Messestadt-Riem sind jiingste Projektbeispiele der Umbau der
denkmalgeschilitzten, ehemaligen Bettenhduser des Schwabinger Krankenhauses zu dringend benétigtem
Wohnraum fiir Pflegekréfte sowie der Bau des Bildungscampus Messestadt-Riem mit einem sechsziigigen
Gymnasium, einer fiinfzligigen Realschule, Sportpark, Sporthallen, Schwimmbé&dern und Volkshochschule.
Weitere Informationen unter www.mrg-gmbh.de.

Pressekontakt:

Urban Things PR MRG Minchner Raumentwicklungsgesellschaft mbH
Barbara Réhrig Klaus Kellerer

Franz-Joseph-Str. 28 Rgb. Paul-Henri-Spaak-Str. 5

80801 Miinchen 81829 Minchen

E-Mail: mrg@urban-things-pr.de E-Mail: klaus.kellerer@mrg-gmbh.de

Telefon: 089-3888-9023 Telefon: 089-945500-33

Seite 2/ 2



Hellabrunn

DER MUNCHNER TIERPARK
Pressemitteilung

Erstmals seit nach 30 Jahren: Nachwuchs bei den
Weildschwanz-Stachelschweinen im Tierpark
Hellabrunn

Hurra, es ist ein Junge. Der Tierpark Hellabrunn freut sich Gber die erste Nachzucht
bei den Weillsschwanz-Stachelschweinen seit mehr als 30 Jahren. Das Jungtier kam
bereits im Juli zur Welt und ist heute vom Tierarzt das erste Mal untersucht worden.
Das Mannchen ist gesund, kraftig und schon erstaunlich stachelig.

Beim Jungtiercheck durch die Tierarzte rund um Dr. Christine Gohl und die Tierpfleger zeigte
sich: Der Nachwuchs ist ein Mannchen, 4,9 Kilo schwer und verfligt mit seinen vier Monaten ber
ein sehr gut entwickeltes Stachelkleid. Stachelschweine leben in ihrem natirlichen Lebensraum
monogam als feste Paare zusammen. Etwa 100 Tage nach der Paarung bringt das Weibchen ein
bis vier Junge zur Welt. Stachelschweinjungtiere werden in den ersten 60 Tagen von der Mutter
gesaugt und ab dem vierten Monat langsam entwohnt.

Jungtiere wiegen bei der Geburt nur etwa 350 Gramm, sind aber mit gedffneten Augen,
ausgebildeten Zahnen und bereits kurzen, wenn auch weichen Stacheln sehr gut entwickelt. Bis
zum sechsten Monat werden junge Stachelschweine bei der Nahrungssuche von den Eltern
begleitet. Um es zu schitzen, nehmen es die Eltern bei Ausfligen einfach zwischen sich. Im Alter
von etwa einem Jahr, werden die Tiere geschlechtsreif.

Kurator und Zoologischer Leiter Carsten Zehrer, zeigt sich nach der Untersuchung sehr
zufrieden: ,Junge Stachelschweine sind sehr empfindlich am Bauch, weswegen wir mit der ersten
Untersuchung gewartet haben. Umso mehr freuen sich jetzt alle, dass das erste Jungtier seit
mehr als 30 Jahren, gesund ist und sehr aktiv die Anlage erkundet. Die Elterntiere kimmern sich
beide vorbildlich um den Nachwuchs, sei es bei Klettertouren auf den Baumstdmmen oder ersten
Ausfliigen zu der bereitgestellten Futterauswahl. Dabei hat vor allem das junge Mannchen immer
stolz die Stacheln aufgestellt, unsere adulten Tiere sind natiirlich entspannter®.

Die zu Stacheln umgestalteten Haare der Stachelschweine sind die verschiedenartigsten im
Tierreich. Neben dem dicken Fell, bedecken die schwarz-weil3en Stacheln die hintere, obere
Halfte des Korpers. Man unterscheidet Stacheln, Spiel3e, Borsten, Borstenstacheln und
Rasselbecher — alle in unterschiedlicher Lange, Funktion und verschiedenen Eigenschaften.
Einerseits zur Verteidigung, erfullen die hohlen Rasselbecher die Aufgabe, Feinde zu
verscheuchen.

Rasem Baban, Vorstand und Tierparkdirektor, war bei der Untersuchung dabei: ,Der erste
Nachwuchs nach etwa 30 Jahren ist fir uns was ganz Besonderes, umso neugieriger waren wir
jetzt, was die Untersuchung zeigen wird. Dabei ist fiir uns, neben der Gesundheit des Jungtiers,
auch wichtig, dass unsere Tierpfleger keine Bekanntschaft mit den Stacheln der Eltern machen,
die jetzt kurz zum ersten Mal von ihrem Nachwuchs getrennt waren. Weil3schwanz-
Stachelschweine gelten als ,nicht gefahrdet®, trotzdem mochten wir unseren Besuchern
vermitteln, was diese Tiere so besonders macht und das ihre Habitate auch ohne akute
Geféahrdung unseren Schutz brauchen®.



Minchen, den 14.10.2022 / 52

Weitere Informationen:

Sophia Zimmerling

Referentin fir Presse & Social Media
Minchener Tierpark Hellabrunn AG
Tierparkstr. 30, 81543 Miinchen

Tel: +49(0)89 62508-718

Fax: +49(0)89 62508-52

Email: presse@hellabrunn.de

Website: www.hellabrunn.de
http://www.facebook.com/tierparkhellabrunn

Minchener Tierpark Hellabrunn AG
Vorsitzende des Aufsichtsrates:

Verena Dietl, 3. Blrgermeisterin
Vorstand: Rasem Baban

Eingetragen in das Handelsregister

des Amtsgerichts Miinchen, HRB 42030
UST-IdNr.: DE 129 521 751


mailto:presse@hellabrunn.de
http://www.hellabrunn.de/
http://www.facebook.com/tierparkhellabrunn

	Terminhinweise für Medien
	Meldungen
	Wiedereröffnung der Impf-Außenstelle im Kreisverwaltungsreferat
	Andrej Kurkow erhält den Geschwister-Scholl-Preis 2022 
	Tukan-Preis der Landeshauptstadt München für Martin Kordić 
	Arbeitsstipendien für Münchner Autor*innen 2022
	Stadt fördert Programme kultureller Bildung
	Stipendien in den Bereichen Bildende Kunst und Musik vergeben
	„Dayanita Singh. Dancing with my Camera“ im Museum Villa Stuck
	München ist Pilotstadt für Circular Economy
	Fünf Jahre ReDI School München
	Öffentliche Stadtrats-Sitzungen der kommenden Woche
	Baustellen aktuell
	Antworten auf Stadtratsanfragen
	Anträge und Anfragen aus dem Stadtrat
	Pressemitteilungen städtischer Beteiligungsgesellschaften

